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2Io. 13 0dlûgc des Xltbdfpalttt" 25. mar} 1916

3m 6unôcdr>ou0 511 fcern
(eioffc)

3hr bringt mit (Such die Silder froher Sage
Clnd manche liebe Schalten fteigen auf:
(Bleich einer alten, halboerklung'nen Sage
Kommt erfle Cieb' und Sreundfchaft mit herauf."

<S oethe.
[Jm Sundeshaus Su ungeroohnter 3eit
6eid 3hr oerfammelt, auf das ^Kecht 3U achten,

Sas mancher unter euch gelrübt im Streit
Ser Meinungen, im Cichte 3U betrachten.

gnmitten aller fieht der Sräfident
2lengftlich aufs Sünglein der neutralen 2Sage
©eroicht'ge Stunden hier im Parlament,
ghr bringt mit (Such die Silder froher Sage!"

Serfammelt hier im Saal ßeloetias Koten.
2Senn je, roerd' bald der (Eintracht Sie) erreicht!
(Bedenkt der hingefchied'nen Patrioten,
Sür die durchs fierç uns ftille Srauer fchleicht.
Kein ©ren3pfahl ftand für fie in Oft und Söeften,
Sie fchon entfehrounden in der [Jahre Cauf;
Som Schroei3erland die ©delften. die Seften,
Und manche liebe Schatten fteigen auf!"
ghrem (Bedenken gelte unfer Sinn,
ghnen 3U gleichen roerde unfer Streben;
23er fo roie fie der ßeimat bracht' ©eroinn,
2Sird feinem Solk für alle Seiten leben.
©ie Stämpfli, 8030, 2Belti, Sleuler, Schenk,
Sie fehlen uns in diefer trüben Gage.
2Sir pnd dem SSirken jener eingedenk,
©leich einer alten, halboerklung'nen Sage!"
Sie 3eit oerrinnt. So flehet feft geeint,
ghr ßerrn 3U Sern für (Eures Solkes ©lück;
Sen böfen ©eift, der immer nur oerneint,
gagt kühn nach freier Sdtroei3erart 3urück.
2iufs Gandesroohl fei ©uer Sinn gerichtet,
Sem gelte unfer freudiges ©lück auf!"
2Senn jeder ßausfireit ehrlich roird gefchlichtet,
Steigt alte Cieb' und Sreundfchaft mit

herauf!" 3.0.2.

«Eine alte $tau
[Jeder Öüfilier raupte bereits, daß morgen

ein Regimentstürke losgelaffen roerde. Sie
2k"arfchbereitfchaft roar erftellt bis 3um lehten
Knopf. Rur der Sefammlungsbefehl rourde
noch erroartet. 3m Greife der Offi3ierc
faß der Sataillonskommandant, die Clnter-
haltung kam oft ins (stocken. Clm den
Setrieb herauf3ufchrauben, rourde kommandiert:

Sie ßerren Oberlieutenants trinken
einen ©an3en auf das 2Sohl der (Einheit !"

Sie Stühle knarrten, die 2Ibfähe knallten,

die ©läfer leerten fich und Soten-
ftille folgte. ©in junger Cieutenant oer-
korkfte einen 2Bib niemand lachte.

Sie ßerren Cieutenants trinken einen
©an3en auf das 2Sohl des Sataillons
Stuhlgeknarr 21bfabknallen ©läfer-
KÏirren Sotenpille.

Sie Süre flog auf: die Ordonna^ meldete

den Radfahrer des Regimentes.
Allgemeine ©rlöfung und 21ufatmen bei
den Subalternen.

Stab und ßauptleute griffen 3ur Rarten-
tafche und in der Stille des Sataillons-

büros rourde der Sefammlungsbefehl
ausgebrütet nach beroährtem Rlufter:

Ser Öeind (mit Räpiübe^ügen) ift im
2lnmarfche oon %. gemeldet. Unfer
Regiment greift morgen im 2Jbfchnitt oon R.
an. Sataillon 12 als Referee fteht morgens

6 Clhr bei 21. Spibe beim ßirfchen".
geh befehle: Sas 23ataillon fteht 4 ühr

30 2ïïinuten morgens marfchbereit oor den
Rantonnementen, Reihenfolge L, IL, III.,
IV. Rompagnie, Spibe an der Straßen-
gabel 2ÏÏ.-Ô. 3roifchenoerpflegung etc. etc.

Clnterdeffen rückte 2ïïitternacht heran
und ein jeder legte fich aufs Ohr, im Se-
roußtfein und ©efühl, daß die ©elegenheit
3um Suben" morgen ausgenübt roerden
müffe, munkelte man doch oon der 2ln-
roefenheit gan3 hoher ßäupter.

3m Rlorgengrauen marfchierte das 23a-
taillon durch fchlafende Sörfer feinem Se-
ftimmungsort 3U. Sei der Sefehlsausgabe
roar der 2Beg feftgelegt roorden. 6 Clhr
rückte näher, die Sterne erlofchen und beim
erften Schein der Rlorgendämmerung roollte
es dem Sührer des Spihen3uges fcheinen,
dafi Rarte und Candfchaft nicht überein-
ftimmen. ©ine lebte Rrümmung des 28eges
und der See, deffen Clfer man auf dem

2ïïarfche berühren muffte, glän3te 3roifchen
den Säumen heroor. 2llfo doch!

Sei der nächften Straßengabel flockte
die Rolonne unoerfehens. 2illes fchaute
nach oom. Rommandant und 2ldjutant
trabten 3ur Spibe. Sereits hatte (Ich der
Spibenführer bei einem Sauernknecht
erkundigt, ob die nächftliegende 2lnhöhe
Sunkt 431 fei, roar aber auf gütliche 23er-

ftändnislopgkeit geftoßen.

Stab und ßauptleute traten 3ufammen
und konjtatierten, dajj es 6 Clhr fei. Som
Regiment roar kein Sein 3U fehen und es

rourde allmählig klar, daß man fich offenbar

gründlich oerlaufen habe.

Seim nächften Sauernhof klopfte der
Rommandant an. ©in run3Üges 25eiblein
öffnete den Schlaf3immerladen und gab
2luskunft. Richtig! ©ine gute Stunde oom
Seftimmungsort roeg, aber immerhin am
See.

Riit der Seit rourde der grrtum dem

hinterften Süfilier klar. 2lber die biedern
Rnaben oerloren den angeborenen ßumor
trob alledem nicht, fondern fangen beim

2öeitermarfch das fchöne Cied:

©ine alte ôrau roeiß es gan3
genau " 21. 3.

Stoßfeufäer
Gs leuchtet grell 3U uns herein
des Rrieges roilder öeuerfchein ;

ringsum Gntfeben, Rot und Sein:
und beutegierig bringt Öreund ßain.
das alte klappernde ©ebein,
die überreiche ©rnte ein.
2Bir ein3ig (Iben mittendrein,
fo unberührt und roarm und fein,
als roie im Reft die Sögelein,
und dürften roohl 3ufrieden fein.
Soch find roir's? 3, beroahre, nein.
fo etroas fällt uns gar nicht ein,
es muß durchaus gekriegelt fein.
©leichroie beraufcht oom Srannteroein
oollführt man blöde Stänkerei'n:
an allen Gcken roüftes Schrei'n,
bei ßoch und Rieder, ©roß und Rlein :

am liebften fchlüg' man hundsgemein
einander fich den Schädel ein.
Clnd das foll patriotifch fein?
ßerr ©ott oom ßimmel, fieh' darein!

CS, fi.

Dec bereite Vegetarier
Ser Segetarier Rîeier II. ifl aus dem

Serband der Segetarier ausgejtoßen roorden,

roeil er die Stelle eines Sekretärs bei
einem Rlebgermeijteroerein angenommen
und die ©efahr nahe liege, daß er 3roifchen
Schinken und 2Bürjten demnächjt der Ser-
fuchung erliegen roerde. r. s.

7*pr)ortenten
Rein Recht auf Grden, dem kein

Unrecht jlch entgegenftellte.
* *

Ser Schübengraben ift die Grnüchterung
kommender ©efchlechter.

* *
*

Ser gegenroärtige Rrieg ijt ein
Strafgericht, die amtlichen Sulletins find die p3lai-
dorjers, das Gnde roird ein Clrteil der

2Seltgefchichte bilden.
* *

Rîit den gegenroärtigen Rriegskoften
hätte man die 2Büfte Sahara beroäffern
können, roenn Guropa einig geroefen
roäre.

* *
*

Siele oerjtehen nicht, roarum der ßerrgott

die Grde nicht 3erflört, bedenken aber
nicht, daß ihm die Rlenfchen diefe 2lrbeit
abgenommen haben.

* *
*

Sie ©ranaten, die ihr 3iel oerfehlt
haben, find das einige ßumane in diefem
Rriege. ßcrmann Slraehl

Champagne Strub
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?m Sunüeshaus zu Sern
«Mosse)

Inr dringt mil Eucd ciie 2ii6er sroner Tage
llnci rnancne iiede EcnaNen steigen auf:
Gieicn einer aiten. nalbverklung'nen Sage
«vmml erste Lied' uncl Sreunclscnafl mil keraus."

E oel ne.

Im Bundesbaus! !Zu ungewolinter 5Zeit

Seici Ikr versammelt, auf cias Recbt zu ackten.

Das mancker unt«r eucn geirübt im Streit
Der Meinungen, im Liebte zu betrackten.

Inmitten aller siekt cier Präsident
Aengstiicb auss ^Zünglein cier neutralen Wage
Gerolcbt ge Stunäen bier im Parlament,

Ikr dringt mit Eucb ciie Bilder froker Tage!"
Versammelt bler Im Saal tZeivetias Boten.
Wenn je, werd' bald der Eintracbt !ZieI erreicbt!
Gedenkt der kingescbied'nen Patrioten.
Sür dle durcks kZerz uns stille Trauer sckleicbt.
Rein GrenzpsakI stand für sie in Ost und Westen.
Die sckon entscbwunden in der Iakre Laus:
2Zom Scbweizerlancl die Edelsten, die Besten.

llnd mancbe liebe Scbatten steigen auf!"
Ikrem Gedenken gelte unser Sinn.
Iknen zu gleicben werde unser Streben:
Wer so wle ste der kZeimat brockt' Gewinn.
Wird seinem Bolk für alle 5Zeilen leben.
Die Stämpsii. Sazn. Weiti. Bleuler. Scbenk.
Sie seklen uns ln dieser trüben Lage.
Wir stnd dem Wirken jener eingedenk,
Gieick einer alten, kalbverklung'nen Sage!"
Die !ZeIt verrinnt. So steket sest geeint.
Ikr kZerrn zu Bern für Eures Bolkes Glück:
Den bösen Geist, der immer nur verneint,
Jagt kükn nacb freier Scnweizerart zurück.
Aufs LandeswokI sei Euer Sinn gerlcktet.
Dem gelte unser freudiges Glück aus!"
Wenn jeder Kausstreit ekrlick wird gesckiicktet.
Steigt alte Lied' und Sreundscnast mit

beraus!" I. s. s.

Eine alte Irau
Jede? Süsilier wußte bereits, daß morgen

ein Regimentstürke losgelassen werde. Die
Alarsckbereitsckast war erstellt bis zum lehten
Rnops. Rur der Besammlungsbeseki wurde
nock erwartet. Im Rreise der Offiziere
saß der Bataillonskommandant, die
«Unterkaitung kam ost ins Stocken. «Um den
Betrieb kerouszusckrauben. wurde kommandiert:

Die Kerren Oberlieutenants trinken
einen Ganzen aus das Wokl derCinkeit!"
^ Die Stükie knarrten, die Absätze knallten,

die Gläser leerten sick und Toten-
stille folgte. Ein junger Lieutenant
verkorkste einen Wih niemand iackte.

Die kZerren Lieutenants trinken einen
Ganzen auf das Wokl des Bataillons
Stuklgeknarr Absahknallen Gläser-
klirren Totenstille.

Die Türe flog aus: die Ordonnanz meldete

den Radsakrer des Regimentes.
Allgemeine Erlösung und Ausatmen bei
den Subalternen.

Stab und Kauptieute griffen zur Rarten-
tascke und in der Stille des Bataillons¬

büros wurde der Besommlungsbesekl
ausgebrütet nack bewäkrtem Muster:

Der Seind (mit Räpiüberzügen) ist im
Anmarscke von A. gemeldet. «Unser Re-
giment greift morgen im Abscknitt von
an. Bataillon 12 als Reserve stekt morgens

6 «Ukr bei A. Spihe beim Kirscken".
Ick befekie: Das Bataillon stekt 4 «Ukr

20 Minuten morgens marsckbereit vor den
Rantonnementen. Reikensoige I., II., III.,
IV. Rompagnie. Spihe an der Straßen-
gabei M.-S. Iwisckenoerpsiegung etc. etc.

«Unterdessen rückte Mitternackt keran
und ein jeder legte sick auss Okr. im
Bewußtsein und Gesüki. daß die Gelegenkeit
zum Buhen" morgen ausgenützt werden
müsse, munkelte man dock von der An-
wesenkeit ganz koker Käupter.

Im Morgengrauen marsckierte das
Bataillon durck scklasende Dörfer seinem
Bestimmungsort zu. Bei der Besekisausgabe
war der Weg sestgeiegt worden. 6 «Ukr

rückte näker. die Sterne erioscken und beim
ersten Sckein der Morgendämmerung wollte
es dem Sükrer des Spihenzuges sckeinen.
daß Rarte und Landsckast nickt
übereinstimmen. Eine letzte Rrümmung des Weges
und der See. dessen «Uses man aus dem

Morscke berükren mußte, glänzte zwiscken
den Bäumen kervor. Also docki

Bei der näcksten Straßengabel stockte
die Roionne unversekens. Alles sckaute
nack vorn. Rommandant und Adjutant
trabten zur Spitze. Bereits katte sick der
Spitzensükrer bei einem Bauernkneckt er-
kundigt. ob die näckstiiegende Anköke
Punkt 421 sei. war aber aus gänzlicke Ber-
ständnisiosigkeit gestoßen.

Stab und Kauptieute traten zusammen
und konstatierten, daß es 6 «Ukr sei. Bom
Regiment war kein Bein zu seken und es

wurde allmäklig klar, daß man sick offenbar

gründiick verlausen kabe.

Beim näcbsten Bauernkos klopfte der
Rommandant an. Ein runzliges Weibiein
öffnete den Scblaszimmerladen und gab
Auskunft. Ricktig! Eine gute Stunde vom
Bestimmungsort weg. aber immerkin am
See.

Mit der 5Zeit wurde der Irrtum dem

kintersten Süsilier klar. Ader die biedern
Rnaben verloren den angeborenen Kumor
troh alledem nickt, sondern sangen beim

Weitermarsck das scköne Lied:
Eine alte Srau weiß es ganz

genau " 21. 2.

Stoßseufzer
Es leucktet grell zu uns kerein
des Rrieges wilder Seuersckein:
ringsum Entsetzen. Rot und Pein:
und beutegierig bringt Sreund Kain.
das aite klappernde Gebein.
die überreicke Ernte ein.
Wir einzig sihen mittendrein.
so unberükrt und warm und sein.
als wie im Rest die Bögelein.
und dürsten wokl zufrieden sein.
Dock sind wir's? I. bewakre. nein.
so etwas fallt uns gor nickt ein.
es muß durckaus gekriegelt sein.
Gieickwie berausckt vom Branntewein
volisllkrt man biöde Stänkerei'n:
an ollen Ecken wüstes Sckrei'n.
bei Kock und Nieder. Groß und Rlein :

am liebsten sckiüg' man kundsgemein
einander sick den Sckädei ein.
«Und das sali patriotisck sein?
Kerr Gott vom Kimmei. siek' darein!

cs, ».

Der bekehrte Vegetarier
Der Begetarier Meier II. ist aus dem

Berband der Begetarier ausgestoßen worden,

weil er die Steile eines Sekretärs bei
einem Mehgermeisterverein angenommen
und die Gesakr nake liege, daß er zwiscken
Sckinken und Würsten demnäckst der Ber-
suckung erliegen werde. ^. <s.

Aphorismen
Rein Reckt aus Erden, dem kein «Un-

reckt sick entgegenstellte.

DerSckühengraben ist die Ernückterung
kommender Gesckieckter.

Der gegenwärtige Rrieg ist ein Straf-
gerickt. die omtlicken Bulletins sind die Plai-
doners. das Ende wird ein «Urteil der

Weltgesckickte bilden.

Mit den gegenwärtigen Rriegskosten
kätte man die Wüste Sakara bewässern
können, wenn Europa einig gewesen
wäre.

Bieie versieben nickt, warum der Kerr-
gott die Erde nickt zerstört, bedenken ader
nickt, daß ikm die Menscken diese Arbeit
abgenommen kaben.

Die Granaten, die ikr 5Zie> versekit
kaben. sind das einzige Kumane in diesem

Rriege. kZermann Elro-ni

(Kampagne Ztrub
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